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Warum sterben im Sommer so viele Mndkr
besonders Saugimge an Brechdurchfall

Die Zal,l der ili dm Sommermonaten an Durchfall
und Brechdurchfall erkrankenden Kinder ist eine enorm
große und leider enden diese Krankheiten fo häufig das
zarte Leben Besonders das erste Lebensjahr ist gefährdet
und hier sind wiederum vor den anderen diejenigen Kinder
der Gefahr ausgesetzt welche nicht mit Muttermilch auf
gezogen werden

Es ist e ne vollständig sicher dastehende Thatfache daß
an dieser Krankheit Zersetzung der den Kindern dargereich
ten Milch die Hauptschuld trägt In der Sommerhitze
geht diese Zersetzung sehr schnell und intensiv vor sich
weshalb hauptsächlich in den Sommermonaten die Krank
heit ihre Opfer fordert Auch nicht genügende Reinlichkeit
in Bezug auf die Gefäße mit welchen die Milch in Be
rührung kommt beschleunigt die Zersetzung der Milch

Diese Veränderungen in der Milch werden hervorge
bracht durch eine Unzahl feinster Pilze welche theilweife
in der Luft enthalten sind theilweife in den Schmutztheilen
wo solche dem Innern der Gefäße anhaften sich entwickeln
Würde man nun auch die Gefäße welche die Milch auf
nehmen sollen auf das Gründlichste säubern und voll
ständig pilzfrei halten so genügte immer allein der Zutritt
von Luft um die Milch zur Gährung zu bringen sie
wird sauer sie gerinnt und sie dadurch für ein kleines
Kind einen Säugling unbrauchbar zu Machen

Würde man jedes Mal wenn das Kind Milch bekommen
soll die Milch gründlich aufkochen und auch fönst alle
Vorsichtsmaßregeln gebrauchen um die Zersetzung der Milch
zu hindern so würde eine Erkrankung der Kinder selbst
in den Sommermonaten nicht leicht eintreten Ein der
artiges Verfahren ist aber selbst in wohlsituirten Familien
kaum möglich um wie viel weniger in Häusern in denen
die Mutter Tags über angestrengt beschäftigt ist dem
einzelnen Kinde nicht viel Zeit zuwenden kann Für die
Nachtzeit bleibt das gründliche Kochen immer eine sehr
mißliche Sache stört längere Zeit die Nachtruhe und ist
in der Regel da Spiritus ode Petroleum benutzt werden
muß nicht ungefährlich

Es ist daher ein nicht hoch genug zu schätzendes Ver
dienst des Münchener Professors Soxhlet einen einfachen
Apparat konstruirt zu haben der es gestattet die dem
Kinde darzureichende Milch einige Tage hindurch pilzfrei
zu ei halten zu sterilisiren Es vereinfacht ein solches
Verfahren die Kinderernährung und bietet einen bis dahin
nicht gekannten Schutz vor Darmerkrankungen Durchfall
Leider ist der Preis des Soxhlet schen AMarates ziemlich
theuer und kostet je nach Umfang 12 18 Mk Es ist
daher sehr günstig daß Herr Waltsgott Hierselbst einen
gleichen Apparat construirt hat jedoch schon für 7 Mark
verkauft

Der Apparat besteht aus einem Blechgefäß in dem eine
Anzahl kleine Flaschen welche die einzelnen Mahlzeiten in
richtiger Mischung Verdünnung mit Wasser c enthalten
Aufnahme finden Die bis zum Hals im Wasser stehen
den Flaschen bleiben offen bis das Wasser 10 Minuten
gekocht hat Dadurch ist die Luft soweit möglich ausge
tr eben Die Flasche wird nun geschlossen und noch 30
bis 40 Minuten hindurch in kochendem Wasser belassen
um auch die bereits beigemengten PÜze zu tödten Ist
das Gefäß dann vom Feuer genommen fo läßt man die
Flaschen etwas abkühlen und bringt sie an einen kühlen
Ort Keller wo sie bis zum Gebrauche aufbewahrt bleiben
Soll das Kind trinken so wird die Milch durch Einsetzen
der F asch in warmes Wasser erwärmt und erst im Mo
ment wenn das Kind trinken soll der Kautschukstopfen
abgenommen und ein sauberer Gummistopfen aufgesetzt
Das Kind trinkt also direkt aus der kleinen Flasche deren
Inhalt seit dem Abkochen in keiner Weise mit der Lust in
Berührung gekommen ist

Dieser Umstand ist sehr wichtig Das Kind
bekommt die Milch pilzfrei wie dies beimSaugen
an der Brust der Fall ist

Eine besondere Aufmerksamkeit muß dem Reinigen der
gebrauchten Flaschen und Stopfen zugewendet werden
Niemals darf Milch in einer benutzten Flasche stehen
bleiben Die Flasche muß entleert und auf das Gründ
lichste mit reinem Wasser ausgespült werden War die
Milch eingetrocknet so bürste man die Flasche mit einer
Flaschenbürste aus und spüle gründlich nach Die Flaschen
werden dann bis zum Gebrauche mit der Oeffnung nach
unten aufgehoben Kautschukstopfen und Gummifauger
sind stets in reinem Wasser liegend auszubewahren
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Vom städtischen Museum

Halle 8 Juli
Die im städtischen Museum ausgelegten prämiirten Kon

kurrenz Entwürfe für das Festprogramm und eine Tisch
karte zum Allgemeinen Deutschen Bergmannstage veran
laßten mich gestern zu einem Besuche unserer Kunstsamm
lung Bevor ich von den Konkurrenzen und der jüngsten
Schenkung eines hiesigen Bürgers Norwegischer Fjord
und die Brautfahrt rede drängt es mich unter dem von
dem Museum in seiner derzeitigen Verfassung empfangenen
Eindrucke einige allgemeine Bemerkungen vorauszuschicken

Als vor mehreren Jahren dem Museum die gegenwär
tigen Räume von der Stadt zur Verfügung gestellt wur
den waren die damals noch verhältnißmäßig wenigen für

ein Museum besonders erwärmten Männer aufs Höchste
über dieses Entgegenkommen erfreut weil sie darin mit
Recht einen höchst wirksamen Anstoß zur Förderung des
Museums erkannten

Freilich waren sa diese Räume ursprünglich in keiner
Weise für diesen Zweck vorgesehen und konnten deshalb
demselben auch nicht allseitig entsprechen Es stellten sich
vielmehr sehr bald Mängel heraus welche besonders be
züglich der Lichtgebung für größere Bilder recht empfind
lich waren Mau vergleiche in dieser Beziehung das
Geschenk des Hrn Rentier Otto ein Oelgemälde auf großer
Fläche welches noch heute feiner Erlösung von einem Platze
wartet der es in keiner Weise zur Geltung kommen läßt

Man behalf sich so gut es eben gehen mochte waren
doch im Uebrigen die zum Theil recht werthvollen Schenk
ungen in respektabeln und für die freie Bewegung der Be
sucher genügenden Räumen untergebracht

Erfreulicher Weife hat sich nun die Erwartung daß
nach Uebersiedelung des Museums in das Aich Amts Ge
bäude das Interesse für diese Kunstsammlung wachsen werde
vollauf erfüllt Die Kunstgegenstände haben sich durch
Schenkungen meist aus der Mitte der Bürgerschaft der
artig vermehrt daß nunmehr eine wohlgeordnete und
übersichtliche Aufstellung derselben trotz des besten Willens
des Conservators nicht mehr möglich ist Sobald aber für
eine Kunstsammlung diese Schwierigkeit eintritt muß man
auf eine Erweiterung der Räume bedacht sein will man
den bildenden und erziehenden Werth der Sammlung nicht
in Frage stellen Die Möglichkeit einer räumlichen Er
weiterung ist hier ausgeschlossen und man wird darum zu
erwägen haben in welcher Weise hier Abhilfe zu schaf
fen ist

Da über andere geeignete Räume in centraler Lage we
der die Stadt verfügt noch solche miethweise zu beschaffen
sein dürften wird man wohl den Bau eines eignen
Mufeumsgebäudes ins Auge zu fassen haben Wer
aber soll dies bauen Wäre unser Halle eine reiche Stadt
so würde ich unbedenklich sagen sie selbst muß es bauen
Denn eine Stadt mit wissenschaftlich so bedeutenden Lehr
anstalten und einer neben ihrer hervorragenden Großin
dustrie so erfreulichen Regsamkeit auch im Kunst ge
werbe muß für ein Haus eine offene Hand haben in
welchem sie ihrer Bürgerschaft Gelegenheit bietet sich an
Werken der Kunst zu erfreuen bezüglich an guten Vor
bildern die eigne Kunstfertigkeit zu vervollkommnen Kanu
man aber an die Stadt welche zur Zeit mit Bauten der
zwingendsten Nothwendigkeit geradezu überbürdet ist eine
solche Forderung nicht gut stellen so wird man wohl
einen Appell an diejenigen unserer Mitbürger richten
müssen welche für Förderung der Kunst immer zu haben
sind sowie an die größeren Gemeinschaften welche an
einem solchen Projekte ein ganz unmittelbares Interesse
haben Ich glaube daß durch ein gemeinsames Eintreten
der vorbezeichneten Kreise ein recht stattlicher und zweck
entsprechendes Gebäude zu beschaffen wäre ohne an den
Einzelnen übermäßige Forderungen zu stellen ganz abge
sehen davon daß es nach den Erfahrungen in anderen
Städten auch Mittel und Wege giebt das Baukapital
für ein solches Haus allmälig abzustoßen Käme eine
solche Vereinbarung zu Stande so ist es mir ganz un
zweifelhaft daß unsere städtischen Behörden eine Petition
um unentgeltliche Ueberlassuug eines geeigneten Bauplatzes
nicht zurückweisen würden und mit dieser Couzession
würde für das ganze Unternehmen schon sehr Viel gewon
nen sein

Nun noch einige Worte über die ausgelegten Concur
renz Entwürfe und über die Landschaft des Düsseldorfer
Meisters Duntze Norwegischer Fjord und die Braut
fahrt

Nach dem Besten welches die Preisrichter doch jeden
falls prämiirt haben zu urtheilen kann das Gute das
ihnen vorgelegen wohl nicht sehr reichlich gewesen sein
und es ist dies um so mehr zu bedauern als die Ver
sammlung welche zu Anfang des September in unserer
Stadt tagen wird eine hochangesehene ist der man auch
in Aeußerlichkeiteu gern nur Vorzügliches geboten hätte
Die sämmtlichen ausgelegten Entwürfe verrathen sofort
daß die Verfasser von der Eigenartigkeit des bergmänni
schen Berufes soweit wenigstens ihre bildliche Darstellung
hiervon redet nur äußerst geringe Kenntniß haben und so
sind denn auch die Poesie und der Humor welche diesen
Beruf so wie vielleicht keinen anderen umweht nur höchst
spärlich davon gekommen In dieser Beziehung scheint
mir noch die mit dem 2 Preise prämiirte Tischkarte des
Herrn Klepzig das Beste zu bieten auf der zwei fehr
flott gezeichnete Gnomen hoch auf einem Zweige von Erz
schwebend nicht minder flott pokuliren Die beiden Ent
würfe des Herrn Schur ade welche den 1 Preis er
hielten sind in Zeichnung vortrefflich der Programmnm
fchlag erscheint mir aber zu voll und was die gewöhnliche
Folge hiervon ist etwas unklar ich erinnere nur an das

des Wortes Festprogramm welches sehr umfangreich
in die dekorative Ausstattung hineingezogen ist aber für
das Auge noch ziemlich herauszufinden ist obfchon man
weiß daß man ein zu fuchen hat Die Tischkarte
ist sehr gefällig aber zu wenig charakteristisch nur ein
mäßig großes Bergmannszeichen Schlegel und Eisen
weist auf den BergmannStag hin

Der mit dem 2 Preise bedachte Entwurf für einen
Programmumschlag von Herrn Reit mann legt einen
fehr hübschen Gedanken zu Grunde ist aber in Zeichnung
wenig gelungen Die Mittelgruppe Die Stadt Halle
eine Frauengestalt und der Salzgraf begrüßen einen
aus dem Schachte ausfahrenden Bergmann ist leider so

nüchtern durchgeführt daß sie nicht entfernt den ansprechen
den Gedanken wiedergiebt

Die Landschaft von Duntze ist ein unzweifelhaft sehr
werthvolles Gemälde wenn der Künstler auch in dem
Hintergrunde ven hochaufragenden Felsen m t d r eigen
artigen Lufthülle bei weitem den malerisch vollendet schö
nen Vordergrund ich weise nur auf die Wasserfläche
welche die Felsblöcke umspült und auf die überaus reiz
volle Niederlassung zur Linken hin nicht erreicht
Der Maler scheint mir bei der Beleuchtung der Felsen
partien und bei Wiedergabe der herrlich klaren Luft
welche dieselben umweht in den Fehler gefallen zu fein
die einzig schöne Natur noch übertrumpfen zu wollen und
darüber sind ihm die Wirkungen der Perspektive verloren
gegangen Wie tief müßte man in diese Buchten hinein
sehen können und wie flach und kurz liegen dieselben vor
uns Mit besonderer Liebe hat der Künstler die Braut
fahrt behandelt welche in zwei Kähnen über das ruhige
Wasser dahin gleitet Die Köpfe welche man im letzten
Kahne sieht sind nnt der Ausführlichkeit und Schärfe
von Porträts behandelt aber auch dieser Vorzug scheint
mir eher ein kleiner Fehler zu sein da man auf die ge
gebene Entfernung vom Strande aus schwerlich die Köpfe
in der Deutlichkeit von Porträts zu erkennen vermag
Doch trotz dieser Mängel bleibt die Landschaft eine sehr
tüchtige Leistung des Künstlers und der Schenker des
Bildes hat den Besitz des Museums um eine neue Perle
vermehrt

Ms der MM und Nmgxhmlg
sDer Rectoratswechsell an unserer Hochschule

findet wie alljährlich am 12 Jul statt und vollzieht
sich in der bisher üblichen festlichen Weife Die Vertreter
der hiesigen studentischen Verbindungen zc werden im vollen
Wichs in 4 spännigen Equipagen die Auffahrt machen
ein Schauspiel das immer gern gesehen wird

fUnsere Feriencolonisten Gestern Morgen
vereinigten sich im Prinz Carl alle diejenigen Schüler
und Schülerinnen der städtischen Elementarschulen ca 80
an der Zahl welche unter den vielenjGemeldeten ausgewählt
worden waren dieses Jahr als Ferien colonisten des Ver
eins für Volkswohl die drei Wochen währenden Ferien
in reiner gesunder Land bezw Waldluft zu verleben Die
Kinder mit dem Nöthigsten versehen munter und guter
Dinge begaben sich in Begleitung ihrer Angehörigen und
unter Führung der betreffenden Lehrer und Lehrerinnen
nach dem Bahnhofe woselbst die Einschiffung nach den
verschiedensten Orten Wippra Güntersberge Allrode c
erfolgte Mögen sie sämmtlich gesund und munter wieder
kehren

fVerein für Erdkunde Der Verein für Erd
kunde unternahm gestern Nachmittag einen Ausflug nach
dem reizend an der Saale gelegenen Schlosse Gosek wo
selbst man wohlbehalten eintraf Nach einer Sitzung im

Waldschlößchen in welcher Herr Dr Steineke und Herr
Professor Dr Kirchhofs Halle recht interessante Mitthei
lungen über die dortige Oertlichkeit machten wurde das
Schloß Goseck und sein schöner Park eingehend besichtigt

Dritter kommunaler Wahlbezirks Verein
Dienstag den 9 Juli cr Abends 8 Uhr findet im Börsen
Restaurant Eingang neue Promende und Brauhausgaffe
die Monatsversammlung des dritten kommunalen Wahl
bezirksvereins statt Auf der Tagesordnung stehen
1 Straßen und Promenadenbesprengung durch Hydranten
und Abschaffung der Sprengwagen 2 die Schlachtehaus
srage wie sie nach ihrer jetzigen Lage behandelt werden
muß 3 die falsche Lage der Pferdebahnschienen an der
Waisenhaus Mauer Bei der Wichtigkeit der zu behan
delnden Fragen ist das Erscheinen der Mitglieder dringend
nothwendig Die Vorstände der kommunalen Vereine und
des Bürgervereins für städtische Interessen sind ebenfalls
eingeladen Gäste sind willkommen

fDer Ruderklub Neptun unternahm gestern
Nachmittag einen Ausflug nach Röpzig woselbst im
Wettin schen Lokale bis zum Abend in solennster Weise
bei allerlei Unterhaltung verkehrt wurde Auch andere
Vereine unternahmen angesichts der herrlichen Witterung
ähnliche Ausflüge in die Umgebung unserer Stadt

Wasserfest Das vom GiebichensteinerRegatta
Verein gestern Nachmittag auf der Saale an der Saal
schloßbrauerei veranstaltete Wasserfest hatte sich trotz der
herrschenden Sonnenglnth eines außergewöhnlichen Zu
spruchs zu erfreuen An beiden Ufern der Saale und auf
den Klausbergen wimmelte es von Menschen nnd waren
hier namentlich die gefährlichsten Klippen dicht besetzt
Nach Lösung einer Anzahl Kanonenschläge begann das Fest
unter Concertmusik zur festgesetzten Zeit mit einem Htnder
nißsahren in kleinen einsitzigen Kähnen sogen Grönländern
Von den 7 betheiligten Kähnen kamen 6 ohne Unfall über
das aus einem im Fahrwasser liegenden Stamme bestehende

Hinderniß hinweg während der siebente Kahn vor dem
Hindernisse umschlug und seinen Führer ins Wasser fetzte
Die zweite Nummer bestand in dem sogen Aalgreifen
Der Aal war diesmal ein etwa 1 Fuß langes sehr
glattes Stück Holz das von einem an einem Querbalken
befestigten Strick herabhing Von den zahlreichen Theil
nehmern welche von einem Ponton aus das freischwebende
Holz durch einen Sprung zu erreichen suchten gelang es
nur einem das letztere von dem Stricke abzulösen wäh
rend Alle wohl oder übel in das Wasser fielen Das
Negerspiel in Kameruner Originalbooten endete damit daß
die Boote von Matrosen gekentert und umgeworfen wurden



wobei die schwarzen Insassen mit ins Wasser sielen Leider
vertrug die Farbe der letzteren die Berührung mit dem
Wasser nicht Gelungen war das hierauf folgende Fischer
stechen bei welchem sich die einzelne Parteien mit langen
vorn mit einem Polster versehenen Spießen von ihren
Kähnen herab und ins Wasser zu stoßen suchten In
einigen Fällen währte der Kampf mehrere Minuten lang
während im Uebrigen einer der Gegner gewöhnlich bald
das Feld räumen mußte An dem Wettrudern in Fischer
kähnen bethei igten sich 7 Personen von denen leider 4
bald aufgaben Pfeilschnell flogen die leichten Kähne auf
der langen mit einem Drehpunkt versehenen Strecke dahin
und entspann sich ein heißer Kampf zwischen den Bethei
ligten aus welchem schließlich Großmann jun Giebichen
stein mit knapp einer Kahnlänge vor Großmann sen Lettm
siegreich hervorging Dritter war May Giebichenstem
Eine Menge Pulver wurde bei der Eroberung eines
Negerdorfes durch Matrosen verknallt Das aus drei
leichten Hütten auf einem schwimmenden Floß errichtete
Dorf wurde heftig angegriffen bis schließlich die schwarzen

Eingeborenen zur Flucht gezwungen wurden Nachdem
die letzteren die Hütten angezündet warfen sie sich unter
Geheul in das Wasser und retteten sich so durch Schwimmen
Der Zweck heiligt die Mittel mag wohl Mancher der
Zuschauer bei sich gedacht haben und verließ befriedigt
von dem erlebten Volksschauspiele feinen Platz oder
Stand Bekanntlich soll der Ertrag zu gemeinnützigen

und wohlthätigen Zwecken verwendet werden und können
dem betreffenden Fond nach Abzug der geringen Unkosten
noch gegen 1000 Mark zugeführt werden Die Ver
keilung der meist werthvollen Preise fand Abends im
Gasthofe zum Mohr statt

sDer Verein ehemaliger Kaiserlicher Ma
rines wählte in seiner ordentlichen diesjährigen Hauptver
sammlung die Herren Schlossermeister Schvllner zum Vor
sitzenden Maschinenfabrikant Büchner als Kassirer und
Postbeamter Romanus als Schriftführer wieder und be
schloß einstimmig den Geburtstag Sr Königl Hoheit des
Prinzen Heinrich von Preußen in der bisher üblichen Weise
bei günstiger Witterung am 14 August Wasserfahrt zu

feiern Der freiwillig von den Mitgliedern zur Anschaffung
einerMereinsfahne gesammelte Fonds hat die Höhe von
nahezu 300 Mk erreicht

Muturnfest, Der Untere Mulden Turngau
Verband feierte am Sonntag in Gräfenhainichen sein 22
Gauturnfest und der demselben angehörige hiesige Turn
verein Frisch auf zugleich sein 10 jähriges Bestehen
Ein Zapfenstreich am Vorabend und eine Reverlle am
frühen Morgen leiteten das Fest zu dem eine ganze An
zahl Turnvereine aus Düben Wittenberg Oranienbaum
Dessau Coswcg Friedensdorf Delitzfch Schenkenberg
Crostiz Hohenleina Landsberg Schkeuditz Halle und hier
bis Mittag erschienen waren ein Der am Vormittag
in der Weintraube tagende Gauturntag nahm zunächst
den gemeldeten Tumclub Vater Iahn Schkeuditz in
den Gau auf und erledigte sonstige interne Angelegenhei
ten Hieran schloß sich m Walthers Garten ein Mu
sterriegenturnen der Gauvereine das von hierzu berufenen
Sachverständigen beurtheilt wurde An der in der Wein
traube gehaltenen Festtafel betheiligten sich ca 100 Tur
ner Speisen und Getränke waren vortrefflich Nach Ein
holen der Fahnen begann in Walthers Garten vor einem
recht zahlreichen Publicum das Schauturnen bestehend in
einem Aufmarsch Freiübungen Stabübungen Riegentur
nen Kürturnen Das Turnen ging im großen Ganzen
trefflich von statten ein Fortschritt desselben im Gau war
nicht verkennen Nach dem Turnen fand der Umzug
durch die Stadt Aufstellung des stattlichen Festzuges auf
dem Marktplatze Abstattung des Dankes an die städtischen
Behörden und Bürger für freundliches Sntgenkowmen durch
den Gauvertreter Herrn Louis Schulze Delitzsch sin
gen eines Turnliedes und endlich Abbringen der Fahnen
in Walthers Garten statt Ein Concert im vorgenann
ten Locale und ein Ball in der Weintraube bildete den
Schluß des im Allgemeinen schön verlaufenen Festes
Heute hält der hiesige Turnverein Frisch auf ein Tur
nen bei Concertmusik in Walthers Garten und einen
Ball in der Weintraube ab um seinen Mitglieder und
Angehörigen auch gerecht zu werden

f Meischer Jnnung j In der unter Vorsitz des Ober
meisters Herrn Brömme im Gasthnf z goldenen Pflug abge
haltenen Generalversammlung wurden unter ermahnender An
sprache 20 Lehrlinge kontraktlich zur Lehr verpflichtet sein
2 solche zu Gesellen gesprochen Hierauf vollzog sich die Auf
nahme von 13 neuen Mitgliedern wovon 2 die Herren G Reichardt
hier und I Wiedemann Giebichenstein ihr Meisterprüfung ab
gelegt Dann wurde von Herrn Daniel Bericht erstattet über
denBezirkstag in Halberstadt Bon der Wahl eines besonderen
Delegirten nach Danzig zum deutschen Fleischer Verbandstage
wurde Abstand genommen da der Obermeister Herr Brömme
selbigen schon als Delegirter des Bezirksverbandes besucht und
die Innung dadurch mit vertreten wird Der Jnnungsausschuß
wurde lobend erwähnt in dem energischen Vorgehen das Halten
der Lehrlinge von Nichtinnungsmitgliedern betreffend Sodann
gelangte ein Schreiben zur Verlesung nach welchem ein Theil
der Gesellen die Innung auf Herausgabe der Fahne verklagt
hatte jedoch kostenpflichtig abgewiesen war Der der Kgl
Reg genehmigte Statutennachtrag daß die Aufnahme in
die Innung von der Ablegung einer Meisterprüfung abhängig
ist wird dahin interpretirt daß derselbe mit dem 3 October
d J in Kraft gesetzt wird Bis zu dieser Zeit kann den außer
halb der Innung stehenden die Aufnahme nach den alten Satz
ungen gestattet werden und sollen selbige zum Beitritt aufge
fordert werden Es wurde beschlossen ein Sommervergnügen
bestehend in Garten Concert und Ball stattfinden zu lassen
Nach Verlesung weiter eingegangener Schriftstücke wurde die
Versammlung mit einem Hoch auf das Fleischerhandwerk ge
schlossen

f Ertrunken Beim Baden in der freien le
ertrank am Sonntag Morgen in der Gegend der Mh
und Richter schen Fabrik am sogen Amtmannsbusche zu
Wörmlitz der Kutscher Paul Billig hier LuÄwigstraße
Wohnhaft Derselbe war zwar des Schwimmens kundig

war aber in einen Wirbel gerathen aus welchem er sich
nicht fortzuarbeiten vermochte seine Kollegen die mit
badeten konnten nichts zu seiner Rettung thun Die
Leiche wurde bei sofort vorgenommenem Suchen aufgefun
den und konnte so den von dem Unglück hart betroffenen
Eltern zugeführt werden

Auf dem hiesigen Personenbahnhof konnte
vor einigen Tagen leicht s ein größeres Unglück pasfiren Die
vor einem leichten Wagen gespannten feurigen Pferde des
Maschinenfabrikanten Herbst hier auf kurze Zeit allein ge
lassen gingen durch irgend etwas scheu geworden plötz
lich durch und rannten gegen die gerade gesperrte Barriöre
am Hauptübergange Dieselbe zerbrach durch den heftigen
Anprall so daß die Pferde auf das Personengeleis gelan
ten auf dem eine Lokomotive in langsamem Tempo ange
fahren kam Auf das Rufen aufmerksam gemacht gelang
es dem Führer die Maschine sofort zum Stehen zu brin
gen die Pferde aufzuhalten und dem nacheilenden Ge
schirrführer zu übergeben Es ist an jener Stelle schon
öfter vorgekommen daß allein überlassene Pferde durch
das Geräusch der Maschine erschreckt durchgegangen sind
und Unheil angerichtet haben

lDiebstahl Z Es wird uns folgender äußerst freche
Diebstahl mitgetheilt Ein junges aus Wegeleben gebürtiges
Mädchen Namens Sophie Wehrstedt auch Brivkmann be
suchte eine bei einem hiesigen Gastwirth in Diensten stehende
Landsmännin diese bittend sie einige Tage bei sich aufzu
nehmen Mit EinVerständniß ihrer Dienstherrschaft willigte
diese ein und zog sich dadurch die größten Ungelegenheiten zu
denn nicht nur daß diese sie fortwährend anging mit ihr ans
zureißen nein sie entwendete auch der mitleidigen Gastwirths
frau das Portmonnaie mit 3 Mark Inhalt einen Sommer
überhang ein Paar Stiefeletten c Im Begriff damit zu
flüchten wurde sie von der durch ihr Dienstmädchen benach
richtigten Dienstherrschaft überrascht und von einem requirirten
Polizeibeamten festgenommen Anfangs leugnend gestand sie
den Diebstahl schließlich zu gab auch die versteckten Sachen
wieder heraus Jedoch verstand sie es auf raffinirter Weise
den Beamten zu entwischen so daß nach ihr da fie das Manö
ver jedenfalls auch anderwärts wiederholen wird eifrigst ge
fahndet wird Die Person besitzt Dienstbücher und Legitima
tionen auf verschiedene Namen lautend

tEine Mefseraffairej spielte sich gestern Abend nach
11 Uhr wieder einmal an der Ecke der Magdeburger und der
Krausenstraße Hierselbst ab und nahm einen schlimmen Verlauf
Drei Maurer waren in einer Restauration der Krausenstraße
eingekehrt wurden aber dort in Abwesenheit des Wirthes von
einem anscheinend betrunkenen Gaste insnltirt und geriethen
deshalb mit diesem in Streit der aber bald geschlichtet wurde
Die Maurer verließen bald darauf das Lokal und wandten sich
der Magdeburgerstraße zu nickt ahnend daß ihnen jener
Mensch mit einem gezückten Messer auf dem Fuße folgte
Plötzlich bricht einer der Maurer Gäbert mit Namen von
einem Messerstiche in oie Brust getroffen zusammen und als
seine College ihm zu Hülfe eilen wollten wurden sie ebenfalls
bedroht und namentlich der Maurer Kohlhardt durch einen
Stich in den Oberarm verwundet Während beide Verletzte
nach der königl Klinik gebracht wurden machte man den
Messerhelden dingfest Derselbe warf sich in der großen Stein
straße von seiner Trunkenheit übermannt zur Erde so daß er
vermittelst eines herbeigebrachten Schubkarrens zur Polizeiwache
gefahren werden mußte

sUnfälle j Der S Jahre alte Sohn des Arbeiters R
von hier fiel am Freitag beim Spielen von einer Mauer herab
erlitt aber zum Glück nur geringfügige Verletzungen des Kopfes
und der Stirn Uebler kam der 3jährige Sohn des Arbei
ters G im benachbarten Beefen weg welcher durch Fall von
einer Treppe einen Bruch und eine Auskugelung des Ellen
bogens davon trug Zwei schwer Verletzte von außerhalb
wurden am Sonnabend in die königliche Klinik eingeliefert
Einer derselben der Gärtner Hartmann aus Sangerhausen war
das Opfer eigener Unvorsichtigkeit geworden Derselbe hatte
um die Spatzen von einem Gerstenstücke zu vertreiben ein
kleines doppelläufiges Terzerol mit Pulver geladen und Wäh
rend er die Zündhütchen aufsetzte die Waffe derartig in der
Hand herumgedreht daß die Mündung der beiden Läufe gegen
den Daumen gerichtet war Plötzlich gehen die beiden Schüsse
auf einmal los die Pulverladung dringt dem unvorsichtigen
Manne in das Innere der linken Hand und zerreist den Ballon
in erheblicher Weise so daß derselbe wahrscheinlich mit dem
Daumen wird amputirt werden müssen Der andere Fall
betrifft den Tischler Hempel aus Eilenburg welcher bei seiner
Beschäftigung an der Kreissäge in der Stoffiabrik von
May u Co daselbst verunglückt war Durch Abspringen eines
Holzstückes von dem Lager hatte der Mann namentlich e nen
Oberkieferbruch erlitten

Molizei Nachrichten j Arbeiter R eine schon bekannte
Persönlichkeit gerieih gestern Abend auf der Magdeburgerstraße
mit zwei Maurern in Streit wobei er das Messer zoa und
einen davon in den Arm den andern in die Brust stach Nacht
beamte nahmen ihn fest beim Transport geberdete er sich aber
wie eine wilde Bestie warf sich zur Erde und mußte schließlich mit
Wagen nach der Polizei Wache befördert werden EinemAr
beiter Pl in der Wallstraße wurde von einer Frauensperson
welche bei ihm genächtigt ein Jaquet Weste und die Bettdecke
entwendet Die unverehelichte Marie R stahl einem Restau
rateur u leinschmieden bei welchem sie die Aufwartung hatte
S M k Aus einer Baubude in der Schillerstraße wurde
eine P u ie Holzabschnitte gestohlen Als Di b ist der
12jähr P ermittelt welcher das Holz seiner Stiefmutter ge
bracht wo es auch noch vorgefunden ist

Vermischtes
Von der Kaiserreise Wie der Verkehr zwischen Ber

lin und dem Kaiser vermittelt wird ergiebt folgende Notiz aus
der Hamburger Reform Ein Feldjäger traf von Berlin
kommend in Hamburg am Dienstag Vormittag ein um Kaiser
Wilhelm II mehi he wichtige Staats Aktenstücke nachzubringen
Der Kurier der oie Akten in mehrfach verschlossenen großen
Ledermappen bei sich führt Und außer mit seinem Schlcppsäbel
auch noch mit einem Revolver bewaffnet ist setzte mit dem
Schnellzug die Reise nach Friedrichshafen an der Nordspitze
von Jütland fort Von dort begiebt der Feldjäger sich nach
Norwegen und zwar nach Thronthjem wo derselbe von der
deutschen Aviso Greif aufgenommen und direkt an die kaiser
liche Nacht Hohsnzollern übersührt wird um dem Kaiser die
Aktenstücke persönlich zu übergeben Bis Thronthjem ist be
kanntlich noch Eisenbahnverbindung alsdann aber hört dieselbe
auf Uebrigens ist wie die Post bemerkt die kaiserliche Jacht
Hohenzollern m Bezug auf Wohnlärme und Verproviantir

ung so eingerichtet daß die Nacht die Bedingungen eines Hotels
auf dem Meere vollständig erfüllt und der Kaiser und seine
Reisegesellschaft nicht nöthig haben für Nachtquartiere und
Mahlzeiten den Bord des Schiffes zu verlassen

Ein gr oßes Eisenbahnunglück hat gestern bei Röhr
moos unweit München stattgefunden Wie uns ein Privat
Telegramm aus München meldet ist an dem genannten Orte

der gestern für München um 8 Uhr fällige Schnellzug entgleist
Die Ursache des Unglücks wurde in einer falschen Weichenstell
ung gefunden der Zug lief in ein Sackgeleise Nach der
Msgdeb Ztg waren von Reisenden sofort todt Ober

Zoll Jnspektor Junge Ober Forstmeister Behreuther Post
Direktor Renz mit Frau aus Elbenstock in Sachsen Reserve
lieutenant Stoll aus Jngolstadt Bezirksamtmann Schöller aus
Pfaffenhofen sowie ein Kind und eine Frau deren Namen bis
her nicht zu ermitteln waren Schwerverwundet sind Schuh
macher Wiesner aus Eichstätt Frau Beyreuther aus Eibenstock
Reileuder Speh Hutmacher Haderer aus Nürnberg Adjunct
Colla und Kaufmann Bösmüller ans Jngolstadt sowie ein
seinem Stande und seiner Herkunft nach bisher unbekannt ge
bliebener Mann Namens König Den Verletzten wurde bald
Hülfe zu Theil von München wurden sofort zwei Sanitäts
züge nach der Unglücksstelle gesandt

Lebensgefährliche Verwundung In der Villa
des deutschen Botschafters Prinzen Reuß in dem Wien benach
barten Mauer hat der prinzliche Stallmeister Kempin den Ta
feldecker Karl Mager durch zehn Messerstiche lebensgefährlich
verwundet Krempin war nach vorhergegangenem Wortstreit
in Magers Zimmer gedrungen hatte eins der dort lagernden
bosnischen Messer ergriffen und Mager trotz seiner Gegenwehr
überwunden Der Rasende konnte von den herbeieilenden Leu
ten nur schwer gebändigt und dem Gericht eingeliefert werden

Von einem fürchterlichen Blutbad das noch dazu
infolge eines Irrthums entstanden ist wird uns aus Madrid
Folgendes berichtet In dem benachbarten Condado lebte eine
aus Eltern Sohn und Tochter bestehende Familie im besten
Frieden zusammen Kürzlich kam der Sohn etwas später nach
Hauie und da die Seinigen sich bereits zu Ruhe begeben hatten
so wollte er sich um fie nicht aus dem Schlummer zu schrecken
leise zu seinem Lager schleichen Der Vater war jedoch noch
n cht eingeschlafen und als er Jemanden so vorsichtig in der
Wohnung umhertasten hörte glaubte er es seien Diebe einge
drungen bewaffnete sich mit einem Messer und schlich seiner

seits dem vermeintlichen Eindringling entgegen Wie der Sohn
in der gerade stockfinsteren Nacht einen mit einem Messer Be
waffneten auf sich zukommen sah glaubte er nicht anders als
daß sich ein Bandit ln der elterlichen Wohnung befinde auch
er zog ein Messer und in der Dunkelheit entspann sich zwischen
Vater und Sohn ein schreckliches Ringen welches damit endete
daß beide schwer verletzt in ihrem Blute schwammen In
zwischen waren durch den entstandenen Lärm Mutter und
Tochter erwacht und die letztere nahm von der Wand ein Ge
wehr und eilte damit nach dem Zimmer aus welchem das
Kampfgewühl zu ihr gedrungen Den Vater in Gefahr wissend
wollte sie eben das Gewehr abdrücken da erschien die Mutter
mit Lickt Schieße nicht Es ist ja Dein Bruder rief
sie der Tochrer zu und versuchle ihr die Waffe aus den Händen
zu reißen Doch da krachte bereits der Schuß und in s Herz
getroffen sank die Mutter entseelt nieder Das verzweifelte
Mädchen richtete den zweiten Lauf gegen sich selbst verwundete
sich jedoch nur an der rechten Schulter und wurde in das
Spiral gebracht woselbst ihr jetzt auf Befehl der Königin Re
gentin welche über den grausigen Vorfall tief erschüttert war
die sorgsamste Pflege zu Theil wird Von den beiden Ver
wundeten ist der Bater bereits seinen Wunden erlegen während
man den Sohn zu retten hofft

Zur Namensumwandlung des Schlosses Fried
r ichs krön theilt der B C mit es sei dem Staatssekretär
Dr v Stephan die amtliche Mittheilung zugegangen daß der
Name Neues Palais jetzt wieder auf Befehl von allerhöchster
Stelle offiziell eingeführt worden ist Ang düch stütze sich die
neue Verordnung auf eine im Hausarchiv vorgefundene Be
stimmung wonach der Name Neues Palais niemals abgeän
deit werden soll Die seiner Zeit im ichsanzeiger ver
öffentlichte Ordre Kaiser Friedrichs daß in Zukunft das Neue
Palais Schloß Friedrichs Krön heißen irl war von dem
Monarchen auf seinem Krankenlager in C lottenburg eigen
händig mit Bleistift auf ein Blatt Papier ge rieben worden
Es ist wie das B T schreibt bisher stets von den unmittel
bar mit dem Hose in Verbindung stehenden Behörden in Abrede
gestellt worden daß eine Kabinetsordre des obigen Inhalts er
lassen worden sei und wird das Bestehen einer solchen so lange
angezweifelt werden wie diejenige des Kaisers Friedrich HI
im Reichs und Staatsanzeiger veröffentlicht ist

Eine Dame in Festungshaft Dieser Tage hatte sich
eine Dame zum Antritt der Festungshaft in Weichselmünde an
gemeldet Lieselbe war wegen Majestätsdel idigung zu Ge
fängniß verurtheilt worden aus dem Gnadenwege aber war
diese Strafe m Festungshaft umgewandelt worden Die Dame
hat jedoch die Vergünstigung erhalten vor Antritt der Haft
Seebäder zu Neufahrwasser zu gebrauchen

Das nordamerikanische Frauenp radies Das
rasche Empmblühen der Kultur in den westlichen Territorien
der Union hat dort eine eigenthümliche Entwickelung der
Frauen zuwege gebracht wie man sie im Osten nirgends
findet Dies ist ganz besonders in Montana der Fall woselbst
sich Frauen aller Gesellschaftsklassen des Ostens zusammen
finden neben der feingebildeten Dame der östlichen Großstadt
taucht die im rauhen Hinterlands aufgewachsene Farmerstochter
auf Viele hat das Unglück nach dem Wester verschlagen und
sie haben aus Verzweiflung das einsame Leben auf der Prärie
gewählt Andere hat die Sucht nach Abenteuern in die Wild
niß getrieben noch Andere haben Ursache gehabt dem Arme
der Justiz zu entrinnen Alle aber finden sich alsbald in die
neuen Verhältnisse hinein Dreist und kühn die treue Büchse
im Arme streifen sie auf ihren Pferden in die Kreuz und
Quer und die Schwielen ihrer Hände legen unverwerfliches
Zeugniß ab daß sie nicht gewöhnt find müßig zu gehen Die
bestehenden Landschenkungsgesetze machen es ihnen leicht Land
zu erwerben und sie Alle treiben dic Äandwirthfchaft mit
einem Eifer einer Ausdauer und einem Erfolge daß kein Mann
sich ihrer Leistungen zu schämen hätte Das giebt innen
Selbstvertrauen und Thatkraft sie wissen daß sie von Nieman
dem abhängen und Niemanden zu fürchten haben Alle
Frauen in Montana haben das Stimmrecht Fast jedes weib
liche Individuum zahlt Steuern und durchweg üben sie nicht
blos aktiv Stimmrecht aus sondern kandidiren auch sehr oft
um öffentliche Aemter In Bozeman strahlten vor Kurzem an
den Straßenecken riesige Plakate mit der Aufforderung in fetter
Schrift Stimmt für Hamilton die Auserwählte des Volkes
oder Gebet eure Summen für Darch ab oder Stimmt
für Nichols und Reform Hamilton Darey und Nichols
waren nämlich die drei Bewerberinnen um die Schnl Super
indentur im County Fräulein Hamilton ging als Siegerin
aus der Wahlurne hervor ein vierter Kand oat ein Mann
fiel jämmerlich durch Aber auch in anderer Hinsicht ist Mon
tana ein Frauenvaradies In den beiden Städten Maiden und
Sadu beispielsuUse existirt kein erwachsenes weibliches Wesen
das nicht verheirathet wäre und es giebt in ihnen keine an
deren Junggesellen als solche für die auf dem Platz Niemand
mehr vorhanden war dem sie ihr Herz und ihr Geld zu
Füßen hätte legen können

Illustration zum Trinkgelderunfug In Ham
burg wurde an einem der letzten Abende eine Dame von einem
Menschen durch Schläge mißhandelt Auf der Flucht ergriffen
und verhaftet gab derselbe an daß er sich habe rächen wollen
Er sei früher in einer Weinhandlung als Knecht angestellt ge
wesen habe der Dame wiederholt Wein gebracht aber niemals
ein Trinkgeld erhalten Nun habe er einmal der Dame ein
solches seinerseits aber mit Nachdruck verabreicht



Der tragikomische Borgang hat seine sehr ernste Seite und
bildet eine drastische Illustration zum herrschenden Trinkgelder
unfug Die Angestellten öffentlicher Lokale haben sich bereits
ein Recht auf Trinkgelter konstruirt dessen Verletzung nicht
ungeahndet bleiben darf Sie sind freilich in den seltensten
Füllen an dem Unwesen schuld da sie durch schlechte Bezahlung
okt geradezu auf die Trinkgelderbettelei hingedrängt und vom
Publikum darin bestärkt werden

Von der Pariser Ausstellung Der Besuch hat
bedeutend nachgelassen Während sonst Wochentags über
100000 Gäste erschienen sind es Sonntags letzt kaum noch so
viel Dazu tritt datz in der Ausstellung selbst gar kein baares
Geld an den Billetkassen einkommt weil alle Besucher sich
Bonkarten kaufen die von den Privathändlern um den halben
Preis abgegeben werden Um Geld zu schaffen sollen jetzt für
noch zehn Millionen solcher Karten ausgegeben werden Das
Defizit mit welchem die recht kostspielige Ausstellung schließen
wird kann leicht 80 100 Millionen Franken betragen

Schiffskatastrophe Auf dem St Maurice Strom
etwa 8 Meilen von der Stadt Three Rivers wurde ein Fähr
dampfer von einem 100 Fuß hohen Wasserwll hercibgefchleudert
Bei der Grand Mle Station eine halbe Meile oberhalb der
Fälle sollte eine größere Anzahl nach Quebeck reisender Passa
giere übergesetzt werden Das Wetter war lehr stürmisch die
Mehrzahl der Reisenden weigerte sich aus diesem Grunde zu
fahren doch schifften sich 15 Personen an Bord ein Auf
halbemWege brach Plötzlich die Maschine zusammen derDampfer
wurde von der starken Strömung erfaßt und hilflos nach den
Fällen getrieben Die zahlreichen Zuschauer am Ufer liefen
rathlos umher und waren nicht im Stande den Damßfer
seinem Schicksal zu entreißen Mit rasender Geschwindigkeit
glitt das Schiff mit dem Wasserfall in die Defe und zerschellte
unten mit dumpfem Gekiach an denKliPpen Die 15 Passagiere
und 5 Mann der Besatzung fanden einen schrecklichen Tod in
den Wellen

Bestrafte Neugierde Ein neugieriger Engländer
versuchte jüngst auf der Strecke zwischenBurgkemnitz und Bitter
feld sich von der Bewährung und Wirksamkeit der Carpsnter
Brcmse seines Wagens zu überzeugen Er durchschnitt die
Schnur und die Plompe und drehte die Kurbel herum worauf
alsbald der Stillstand des Zuges erfolgte Die sofortige Unter
suchung ergab als Grund nicht eine eventuelle Gefahr sondern
nur Neugierde und Vorwitz Doch der Spaß kam dem Eng
länder theuer zu stehen Er mußte sofort 30 Mark niederlegen
um feine Reise weiter fortsetzen zu können

St Etienne 6 Juli Die Rettungsarbeiten werden
unausgesetzt betrieben Drei Leichen wurden heraufbefördert
zwar merkten die Arbeiter noch mehrere aber die tödtlichen
Gase verhinderten jedes Vordringen

Kölu 7 Juli Das Schwurgericht verurtheilte Julius
Drechsler den früheren Direktor der Kölner Lagerhausge
5ell chtst welcher Aktien der Gesellschaft nachgemacht und ver
pfändet hatte wegen Münzverbrechens zu fünfjähriger
Zuchthausstrafe und fünfjährigem Ehrverlust

Letzte Nachrichten
Berlin 7 Juli Die Freisinnige Zeitung bespricht

die durch die lange Abwesenheit des Kaisers mög
lichenfalls eintretende Lage Nie habe ein preußischer Herr
scher eine so weite Auslandsreise angetreten In weniger

als acht Tagen also eine Entfernung wie nach New Aork
könnte der Kaiser kaum zurückkehren Man brauche nicht
einmal an einen plötzlichen Kriegsausbruch wie 1870 zu
denken auch andere Fragen von Bedeutung könnten prak
tisch werden Die Situation werde noch erschwert weil
der Kaiser ohne einen verantwortlichen Minister reise Die
Freisinnige Zeitung hält es hiernach für wahrscheinlich

daß eine Stellvertretungsordre existirt und meint
neben dem Prinzen Heinrich könnte auch Fürst
Bismarck mit der Stellvertretung betraut sein
was nach der Verfassung zulässig wäre

Nach Kopenhagener Berichten häufen sich die anti
deutschen Kundgebungen zu dem auffälligen Pariser
Toast des Brauereibesitzers Jacobsen welcher Frankreich
im nächsten Kriege den Sieg wünschte und zu dem ge
planten Studentenzug nach Nordschleswig tritt als jüngste
Demonstration der Toast eines konservativen Parteiführers
Möge der König noch einmal ein 1864 erleben aber mit

einem Siege für die dänischen Waffen Liberale dänische
Blätter tadeln scharf diese unklugen Provokationen

Wien 7 Juli Die russischen Offiziere welche
die Deputation in Stuttgart bildeten sind hier zu
mehrtägigem Aufenthalte eingetroffen

Weilen s Leichenfeier fand unter imposanter
Theilnahme der Kunst und literarischen sowie der poli
tischen Welt statt Am Grabe sprachen die Vertreter der
Concordia und Moritz Jokai
Brüssel 7 Juli Die heute gemeldete Verlobung

der Prinzessin Henriette von Belgien betrifft wie
aus bester Quelle verlautet nicht den Fürsten von
Bulgarien sondernden rumänischen Kronprinzen
Ferd inand

Der Nord meldet das russische Kriegsministe
rium habe die Einführung eines Repetirgewehres
beschlossen dieser Beschluß sei ein Friedenszeichen weil die
Einführung des neuen Gewehres mehrere Jahre bean
spruche

Mom 7 Juli Der Moniteur veröffentlicht einen
Brief des Kardinals Rampolla an den Bischofvon
Barzeiona welcher der Königin über die eventuelle Ueber
siedelung des heil Stuhles nach Spanien Bericht erstattet
hatte Rampolla dankt dem Bischöfe für seine Bemühungen
und sagt in diesen schweren Zeiten sei die ganze katholische
Welt verpflichtet sich des heiligen Stuhles anzunehmen

Die Anwesenheit von Crispi s Geheimsekretär in
Berlin wird mit einer Mission politischen Charakters in
Zusammenhang gebracht ich erfahre jedoch es gelte den
Ankauf eines Botschaftshotels

Warschau 7 Juli Auf der Koszilewgrube unmittel
bar an der preußisch schlesischen Grenze stellten tausend
Kohlenarbeiter die Arbeit ein

Petersburg 6 Juli Nach der Hochzeit des
Großfürsten Peter Nikolajewitsch mit der
Prinzessin Militza von Montenegro welche
Ende Juli mit großer Pracht in Peterhof abgehalten
werden wird erwartet man in Hoskreisen die Verlobung
der Prinzessin Anastasia von Montenegro
mit dem Großfürsten Dimttri Konstantino
witfch Der jetzt 16 Jahre alten Prinzessin Jelena von
Montenegro welche sehr hübsch zu werden verspricht soll
wie behauptet wird ein noch glänzenderes Loos als ihren
Schwestern beschieden werden Ihre Verbindung mit dem
Großfürsten Thronfolger Nikolaus Alexandrowitsch soll
der spezielle Wunsch des Zars sein In Berliner Hof
kreisen erzählt man über die Entstehungsgeschichte des
neuesten Uk ases betr die Nothwendigkeit or
thodoxer Ehen der Goßfürsten Nach dem Un
glücksfalle bei Borki sprach man darüber was wohl
hätte geschehen müssen wenn nicht die an s Wunderbare
grenzende Rettung der kaiserlichen Familie erfolgt wäre
Hierauf äußerte der Prinz von Oldenburg bekanntlich
kommandirender General des Gardekorps daß er sofort
die Garden versammelt und sie aus den Bruder des
Kaisers den Großfürsten Wladimir als Zar vereidigt
haben würde Großfürst Wladimir hat eine Prinzessin
von Mecklenburg Schwerin zur Gemahlin die nicht zur
orthodoxen Kirche übergetreten ist Dem Prinzen von
Oldenburg wurde hierauf bedeutet daß seine Ansicht
durchaus unzutreffend sei da die früher deklarirte Nicht
erbfolgeberechtigung von Großfürsten welche nichtortho
doxe Ehen eingegangen niemals aufgehoben worden viel
mehr folche Ehen nur geduldet worden seien und um
hierüber jeden Zweifel zu beseitigen erfolgte der bekannte
kaiserliche Ukas der imxlioite die Großfürstin Wladimir
und Sergius Letzterer mit einer Prinzessin von Hessen
Darrnstadt vermählt von der Thronfolge ausschließt
falls was allerdings nicht zu erwarten ist die Großfür
stinnen Wladimir und Sergius nicht noch nachträglich
konvertiren

Für den redaktionellen Theil verantwortlich H Koegler
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Nordwestlicher frischer Wind veränderliche
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warmer Temperatur
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Monats Versammlung
Dienstag den B Juli 188S Abends 8 Uhr im

Mm Promenade
Tagesordnung

1 Straßen und Promenadenbesprengung durch Hydranten
und Abschaffung der Sprengwagen

2 Die Schlachieh ausfrage wie sie nach ihrer jetzigen Lage
behandelt werden muß

3 Die falsche Lage der Pferdebahnfchknen an der Waisen
Haus Mauer

Bei der Wichtigkeit der zu behandelnden Fragen wird
dringend um Ihr persönliches Erscheinen gebeten Die Vor
stände der kommunalen Vereins und des Bürger Vereins für
städtische Interessen sind hiermit eingeladen und Gäste sind

willkommen Der Vorstand

2 EMädett mit Wohnung Lngerranm zc zu 700 und 600
t WohtMNg 2 Stuben 1 K K Sp c, zu 280
1 WohNUNg 2 Stuben 1 K K zu 200

S4 sogleich zu vermischen
Näheres Mauergasse T

Auflag e 344,00 da verbreitetste
aller deutschen Blätter überhaupt
außerdem erscheinen Uebersetzungen
in zwölf frem den Sprachen

Die MoSenwelt
Zllusmrte Zeitung für
Toilette und Handar
leiten Monatlich zwei
Nummern Viertel
jährlich Mk 1,25
7S Kr
Jährlich erschei
nen
24 Nummern mit Toi
letten und Handargei
teu enthältend gegen
2000 Abbildungen mit

Beschreibung welche das ganze Gebiet der
Garderoh und Leibwäsche für Damen Mäd
chen und Knaben wie für das zartere Kin
desalw umfassen ebenso die Leibwäsche für
Herren und die Bett und Tischwäsche zc
wie die Handarbeiten in ihrem ganzen Um
fange

12 Beilagen mit etwa 200 Schnittmustern für
l p Gegenstände der Garderobe und etwa
4 Mustervorzeichnungen für Weiß und
T Mckerei Namens Chiffren zc

Abonnements werden jederzeit angenommen bei
allen Buchhandlungen und Postanstälten
Probe Nummern gratis und franko durch
die Expedition Berlin W Potsdameil
Straße 38 Wien 1 Operngasse 3

MM mit vorzügl Gläsern
empfiehlt

MKM eln 8e mM
Wr lLmpiMlch

SS

znM Einmachen empfiehlt

Streu Stroh
lose und gepreßt

bestes altes Mesen He

Ctv Mark um dasLager zu räumen offerirt

Magdebnrgerstrafte 4Z

KIsiiiKM kreMM
hartes und weiches in Fuhren frei
Haus empfiehlt

A UM ilwr Mötzlicherweg4
A U MW Fernsprecher 6

Die Volksküche
befindet sich Vemwswarte SÄ
Das Lösen von Marken für den fol
genden Tag ist nicht mehr erforder
lich da eine ausreichende Portions
zahl stets vonäthig sein wird

Anweisungen auf ganze Por
tionen s 25 Pfg auf halbe s 1
Psg welche an beliebig Tag
verwendet werden kön, Md nu
bei Herrn Tonis Sachs groß
Milchstraße 24 zu haben
Die Verwaltung d Volksküche

BelsGtsge
Forsterstratze 4Ä neben Villa

ist die schön
eingerichtete Bel EtageÄ Oetob
zu vermischen Preis 800 Mk

2 Stub, Kammer
u Küche 360 Mk

1 October zu vermiethsn

Ariedrichftr S Z Et
Daselbst eiueWohuung 240 Mk
3 Etage zum 1 October

kl WmMW
von 2 Stuben zum 1 Octob zu
vermiethen Friedrichstr 4S
Wohnung für 80 Thlr per
1 Oct zu oerm Markt IS
Ein großer gut ksnalisirter

sür sofort zu oer
miethen Markt l S

von 3 Stuben 2MMMg Kammern Küche
und Zubehör für 450 Mk zum
1 Octob z verm Krausenstr 3

Wilhelmftra e herrjchafil
2 Etage 700 Mk 1 October zu
beziehen Näheres Harz 4 s

Die I Etage gr Märker
stratze 7 bestehend aus G Zim
mern zwei Kammern schöner
Küche Badezimmer geräu
migen Korridor nebst allem
Znbehör ist pro 1 Oktober
zu vermietheu

SMMMhiIIllW
zu vermietheu

Wettiue str 5 ist per 1 October
eine Hofwohnung an ältere oder
kinderlose Leute zu vermiethen

Wohnung von 2 St 2 K
nebst Zubehör zum 1 October zu
vermietheu Rauuischestr G I

GttftltrHt 57
ist die ZKK Etage bestehend aus
3 Stuben Kammer Küche u Zu
beh I Oet zu beziehen Nä
heres daselbst I Etage und alte
Promenade 4ä im Laden

Stube K K u Zub zu ver
miethen Geiststr 5V I

Wohuuug 2 Stuben 1 Kammer
Küche u Zubehör per sofort oder
1 October an ruhige Miether zu
vermietheu Preis Mk 225

Kauleuberg Z
Große Mrichstratze S8

zu beziehen 1 October 2 St 2K
K nebst Zubehör 1 hell Arbeits
fluß Näheres Barfützerstr s

Gesuch
Eine ruhige Familie sucht sofort

im Friedrichsviertel oder dessen
Nähe eine Wohnung von 5 6
Zimmern nebst Zubehör vielleicht
auch Gartenbenutzung parterre od
höchstens I Etage zu miethen
Offerten mit Preisangabe niederzu
legen bei F ZSz z Ii A
unter 4t OA

Eine größere herrschaftliche
Wohnung im Königsviertel zu
miethen gesucht Offerten sud IL

4KS bes k
ltllckoll osss

Vsrtrstsr I ois Hv
betvräert

aller L,rt in kevröier
tön o 1er dem jeMeiliKM
Avevk Msseullst Xeitnußen und ereoliiikt unr clie Original

preise äer AeitrmZs Lxxeäitioiien
I llrmtsrkrood sQ von 8 8 gsötknot

eriispreelivr Ilslle Üerliii I eipüis
Fr 1S1

tnusen bereo

Wegen Auskunft über billigste
Reisegelegenheit beliebe man sich
schriftlich zu wenden an

concefsioi irter Expedient
RG Bliudeustraße m Antwerpen

z zzt

kr MMr
Der nächste Missionsnähverein

ist vom 9 auf den ÄS d Mts
verschoben

Pastorin MnSki

MmUen Nachrichwl

Mt WtlWADie Geburt eines kräf
tigen Knaben zeigen an

und Frau

Durch die Geburt eines gesun
de Jungen wurden hochersreut

VZ und FranHalle a S den 6 Juli 1889
Am Sonnabend den 6 Juli

starb meine gute brave Tante Frl
im Alter

von 66 Jahren Dies zeigt tief
betrübt an ihre Nichte
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Auktion
In einer Streitsache wegen ver

weigerter Annahme seitens des Em
pfängers versteigere ich

Mittwoch den 1 d Mts
Born Uhr in der Wohnung
des Bäckermeisters
hier kl Ulrichstr tZ dort lagernde
SS Centner Roggeumehl meist
bietend gegen Baarzahlung

e s Gerichtsvollzieher
Ireiw Auktion

Am Dienstag den S d M
Vorm von S Uhr ab versteigere
ich Hallgafle

eine Parthie Herren Stroh
hüte Filzhüte Herren und
Knabenmütze freiwillig gegen

Baarzahlung

Sv v Gerichtsvollzieher

Bekanntmachung
Nachdem bei dem unterzeichneten Leihamte in der Zeit vom 17

bis 25 Mai d Js die Auction der verfallenen in den Monaten
Januar Februar und März 1888 versetzten und erneuerten
Pfänder welche die Pfandnummern I bis 1178 trngen
und worüber die Pfandscheine in rothem Druck ausgestellt
fiud stattgefunden hat werden die Pfandschein Inhaber aufgefor
dert die in dieser Auetisu M s dZe resp Forderungen des
Leihamts hinaus erzielten Kederschüffe innerhalb der einjäh
rigen Präclusivfrist

vom I Juli 188S bis einschließlich S Juni I8S0
bei der Kasse des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandscheine und
gegen Quittung abzuheben

Alle in dieser einjährigen Präclusivfrist nicht abgehobenen Ueber
schüsse verfallen unnachsichtlich dem Reservefond des Leihamts bezw
der Ortsarmen Kasse

Halle a S den 28 Juni 1839
Das Leihamt der Stadt Halle

Freiw Auction
Mittwoch den t Juli er

Borm Iv Uhr versteigere ich
Geiststraße 4S hier

t photographischen Doppel
apparat mit Kamera und
sämmtl Zubehör

Gerichtsvollzieher in Halle

Ikodolowstsr
und alle anderen Araeometer für
Mineralöle Bier Lauge Säuren c
empfiehlt in sorgfältig gearbeiteter

Waare am billigsten

Dtto Unbekannt
Werkstatt u Lager für mathem

Physik u opt Instrumente
Kleinschmieden qnervor

neben der Forelle

Bekanntmachung
Sondcyng LeWg Tha c und zurück

am Sonntag den Ll Jnli
Abfahrt Leipzig 5,10 V

Schkeuditz 5 28
Halle 5 57Cönnern 6,47

Ankunft Thale 8,49

Rückfahrt Thale
an Cönnern

Halle
Schkeuditz

Leipzig

7 15 Abds
9 16
10,15
10,46
11,06

Fahrpreise für Hin und Rückfahrt
ab Leipzig und Schkeuditz m II Klasse 6 Mk in III Klasse 4 Mk 50 Pfg
ab Halle und Cönnern in II Klasse 4Mk 50Pf in III Klasse 3 Mk

Der Verkauf der Fahrkarten findet bereits am Tage vor der Fahrt
in Leipzig auf dem Magdeburger Bahnhofe und bei der Auskunftsstelle
der preußischen Staatsbahnen statt und wird in Leipzig und Halle
10 Minuten vor Zugabgang geschlossen

Der letzte Sonderzug wird voraussichtlich am 18 August d Js
befördert

Magdeburg im Juli 1889
Königliches Eisenbahn BetrieSs Nmt

Wittenberge Leipzig
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von 1 Mk an mit den feinsten Krystallgläsern in sauber und
dauerhaft gearbeiteten Gestellen werden jedem Auge auf das Sorg

fältigste angepaßt bei

Werkstatt n Lager für math Physik n opt Instrumente

werden in Wagenladungen direkt
von der Fabrik des Bergwerks

Alwiner Berein
ins Haus geliefert

Bestellungen sind auszugeben
Königstraße 4V Gg
Herrenstraße S Eg
Liliengafle S I
Sophienstraße ZV Kg
gr Ulrichstraße IS Eg
Blnmenstraße 7 Eg

Hinter 1 Bankhypothek
auf etn Hausgrundstück in Halle
suche

1 W 4VV0 M
als II Hypothek innerhalb
der Fenerkafse auslanfend
sofort oder später zum entsprechen
den Zinsfuß Offerten unter V
L 8789 beförd tinll Rla
Halle

Tüchtiger Mechaniker
auf Haustelegraphen geübt sucht

gr Ulrichstraße 17 Comptoir

Das
SpMgesW für WenNtemlien

Mauergaffe 3
empfiehlt sein zu jeder Zeit reichhaltiges Lager

MllMcker MllMvll ill Vssrell I PsIW
ZU

Pastoren Vabsck
ü Pfnnd 8V Pfennige nnr allein bei

8 neben dem Hauptpostamt

Bruch Heilung
Die Heilanstalt für Bruchleiden hat uns mit unschädlichen Mit

teln ohne Berufssiörung von Leisten Hodensack und Wasserhoden
brnch durch briefliche Behandlung vollständig geheilt ko daß wir jetzi
hhne Bandage arbeiten können Joh Breit Ehrenfeld b Cöln P Geb
oard Schneidermstr Friederisried b Neukirchen 54 I, Jos Kast Hand
lung Simmerberg b Lindau A Schwarz Wagenbauer Langenpfungen
b Rosenheim für Kind Broschüre Die Unterleibsbrüche und ihr
Heilung gratis 3000 Bandagen bester C onstruktion vorrätbig mit
einer Mustersammlung ist unser Bandagist in

HM Gasthof Stadt Dresden
nur noch je am jeden Monats von S V Uhr Nachm
zur unentgeltliche Mastnahme Md Besprechung zu treffen Man
adressire An die
ftraße 11 1

eilanstalt für Bruchleiden in Stuttgart Alleen

GßWGGßDG
Xanliel Pai lc

Das für heute Montag angesetzte 0 e rt
fallt leider aus

Empfehle memen
I

Suppe /z Port Dessert frei nach Wahl Pik 1
im Abonnement 0 90 Mk

Ergebenst

1 t

Wm General Ageutur Halle
mit beträchtlichem Jneasio ist neu zu besetzen Cautionsfähige
tüchtige Bewerber event auch Nichtfachlcute mit großem Bekannten
kreis wollen sich schriftlich unt r Angabe von Referenzen bei uns
melden

General Direktion der New Horker Germania Europäische
Abtheilung Leipziger Platz IS Berlin

Das weltberühmte amtlich ge
vrüfteMngelhardt Glöckner sche
Wund und Heilpflaster heilt
alle Geschwülste,Drüsen,Flechten,End
zündungen Salzflnß Krebsschäden
Knochenfraß schlimme Finger Frost
leiden Brandwunden Hühneraugen
Hautausschlag Magenleiden Gicht
Reißen u s w schnell u gründlich

Mit Schutzmarke 8 de i
Schachteln zu beziehen ö 25 u 50
mit Gebrauchsanweisung aus den

bekannten Apotheken Atteste
liegen daselbst aus

M Bitte genau auf obige
Schutzmarke zu achten

Z Köchinnen Stuben Haus
n Kindermädchen erhalten

Stell d t liiiiKvr Rannischestraße 19

Masch Mädch s Spiegelg 13III r

SammelstcUeu
für Cigarrenköpschen Kisten
Bänder Stauiol c befinden

sich bei den Herren

E Hildebraudt Wuchererstr 7
Wilhelm Elfte Schulberg 12
Ed Kobert gr Ulrichstr 41
Rud Speck Marienstr 8
W Camnitius Königstr 25
Emil Erbß Forsterstr 4

Hauptsammel u alleinige Ver
kaufsstelle für Cigarrenköpschen c
bei Herrn

Marita lbLttwiK Rathhausg 9

Vorrath wenn noch so wenig
bitte sofort abzuliefern

ZlarZt IlS iK

Direction Mayortschitsch K Cs
Der Garten und die

Sommerbühne sind eröffnet t
Bei ungünstigem Wetter finde die

Vorstellungen im Saale statt

Air Vvr Bravour 1Equilibrist
Fräulein L jiii
Kärnthner Liedersänzerin u Jsdlerm

Herr IS ti r I 8vI IIer
Instrumental Humorist mit der 17

Fuß langen Jericho Posaune

Rollschudläufer u Pantomimisten

Herr GesangsJmprovisator
Fräulein ui A

deutsch schwed Kostüm Sängerin
Herren
Bravour Production am 3fach Reck
Herr üi I ZU x t Ät Ge
sangs Humorist Der gebildete
Hausknecht Soloscene verfaßt und

vorgetragen von
Hrn Karl Maxstadt

Wegen der Reichhaltigkeit des
ncuen Programms beginnt das
Concert Punkt /z8 Uhr die Bor
st llung um 8 Uhr

Dienstag den S Juli
K RI
HV Hall Stadtmusikdirektor

Für den Juferatentheil verantwortlich
Paul Senff in Halle

Verlag und Druck von R Nietschmann in Halle
Expedition des Halle scheu Tageblaites Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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